
Für eine starke Landwirtschaft. 

Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen ist so vielgestaltig wie das Land mit seinen 
Landschaften, Böden, Klima, Strukturen und Traditionen. Dabei erstrecken sich Landwirt-
schaft und Gartenbau über das ganze Land – vom Rheintal über die Eifel bis ins Sauer-
land. Die landwirtschaftlichen Betriebe tragen seit Generationen besondere Verantwortung 
für den Erhalt der Lebensgrundlagen, für die Umwelt und für die Artenvielfalt. Das Ministeri-
um fördert die Landwirtschaft dabei, die nachhaltige Lebensmittelerzeugung zu sichern, 
Einkommen zu erwirtschaften, die Natur zu schützen und die historisch gewachsenen 
Kulturlandschaften zu bewahren. Das gilt umso mehr vor dem Hintergrund globaler Heraus-
forderungen bei der Ernährungssicherheit, dem Klimawandel und dem Ressourcenschutz.

Außerdem setzt sich das Ministerium für die Förderung des Ökolandbaus ein. Dabei liegt 
ein Fokus auf dem Aufbau regionaler Wertschöpfungsketten und einer guten Vernetzung 
zwischen Landwirtschaft, öffentlicher Verwaltung und Verbraucherschutz. Damit soll die 
Zusammenarbeit von Betrieben bei Produktion und Handel von Lebensmitteln wie 
 beispielsweise in der Außer-Haus-Verpflegung vereinfacht werden. Darüber hinaus nimmt 
Nordrhein-Westfalen eine bedeutende Position als leistungsstarker und zukunftsorien-
tierter Standort in der Land- und Ernährungswirtschaft ein. Sie bietet rund 400.000 
 Menschen Arbeit und gehört damit zu den wichtigsten Wirtschaftszweigen und größten 
Arbeitgebern in unserem Land.

•  Ein Drittel der Fläche 

Nordrhein-Westfalens 

ist von  Wäldern 

 bedeckt.

•  Über 60 Prozent  

des Waldes in Nord-

rhein-Westfalen 

 befinden sich  

in Privat besitz.

•  Über 230.000 Angle-

rinnen und Angler in 

Nordrhein-Westfalen 

hegen und nutzen 

die Fischbestände 

auf rund 54.000 

Hektar Wasserfläche.

•  Ca. 33.000 landwirt-

schaftliche Betriebe 

bewirtschaften rund 

1.615.000 Hektar 

landwirtschaft liche 

Nutzfläche.

•  Fast die Hälfte der 

nordrhein-westfäli-

schen Landesfläche 

dient dem Anbau von 

Pflanzen für Ernährung, 

Futter, Zierpflanzen 

oder nachwachsenden 

Rohstoffen.

•  Nordrhein-Westfalen  

ist Gartenbauland Nr. 1.

Info InfoDer Wald ist Klimaschützer Nr. 1. 

Wälder sind ein großartiger Naturschatz und einmaliger Raum der Kultur und Erholung. 
Sie übernehmen wichtige Aufgaben für den Klimaschutz, liefern den nachhaltigen Roh-
stoff Holz und sind Erholungsort für Bürgerinnen und Bürger. In den vergangenen Jahren 
sind rund 140.000 Hektar Schadfläche durch Sturmereignisse, Trockenphasen und 
Schädlinge im Wald entstanden. Um dem entgegenzuwirken, schafft das Ministerium 
Rahmenbedingungen, damit sich die Wälder in Nordrhein-Westfalen wieder erholen und 
die Wiederaufforstung von geschädigten Wäldern mit klimastabilen Bäumen gelingt.  
Ziel ist es, die Zukunft der Wälder und ihrer einmaligen Bedeutung für Umwelt, Gesell-
schaft und Wirtschaft zu sichern. Dabei sollen alle Funktionen des Waldes, mit besonde-
rem Augenmerk auf der Holzwirtschaft und den Ökosystemleistungen, gestärkt werden.

Damit sich in Nordrhein-Westfalen ein klimaanpassungsfähiger Mischwald entwickeln 
kann, muss es auch ein Gleichgewicht von Wald und Wild geben. Die Jagd hat die Auf-
gabe, einen an die örtliche Situation angepassten, artenreichen und gesunden Bestand 
zu erhalten und dessen Lebensraum zu sichern und zu pflegen. Auch die Fischerei muss  
als dauerhafte, Natur erhaltende Nutzung betrieben werden. 
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Ländliche Räume



Nordrhein-Westfalen hat ausgeprägte und vielfältige ländliche Räume und fast die Hälfte der 
Flächen sind landwirtschaftlich genutzt.

33.000 ländliche Betriebe und ihre Familien leisten mit ihrer Arbeit einen entscheidenden Beitrag 
zur Sicherung der Ernährung und versorgen uns mit gesunden und hochwertigen Lebensmitteln. 
Wir setzen uns für gute Rahmenbedingungen ein, damit sie dies auch angesichts der vielfältigen 
Anforderungen leisten können.

Wälder sind ein bedeutender Naturraum mit vielfältigen Funktionen und Ökosystemleistungen. 
Sie dienen als Lebensraum für die Tier- und Pflanzenwelt, bewältigen wichtige Aufgaben zum 
 Boden- und Wasserschutz, zur Luft reinhaltung sowie zum Klimaschutz und liefern uns den nach-
wachsenden Rohstoff Holz. Die aktuelle Herausforderung ist, den Wald im Klimawandel wider-
standsfähig zu machen und geschädigte Flächen wiederzubewalden. Diese Flächen müssen mit 
klimaangepassten, widerstandsfähigen Mischbeständen wiederbewaldet werden. 

Unabhängiger und transparenter Rat sowie rechtliche Hilfe werden gerade angesichts ge -
stiegener Verbraucherpreise mehr denn je gebraucht und nachgefragt. Hier knüpft der 
 Verbraucherschutz an. 

Die Themen des Ministeriums für Landwirtschaft und Verbraucherschutz sind so vielfältig wie 
 essenziell für die Bürgerinnen und Bürger in unserem Land. Sie nachhaltig und zukunftsorientiert 
zu stärken, ist das Ziel unserer Arbeit. 

Herzlichen Dank!

Silke Gorißen 

Ministerin für Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen 

SEHR GEEHRTE  
DAMEN UND HERREN,

Im Einsatz für die Interessen von Verbraucherinnen und Verbrauchern. 

Das Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz setzt sich für die Interessen von knapp 18 Millionen 
Verbraucherinnen und Verbrauchern in Nordrhein-Westfalen ein. Durch finanzielle Förderung stellt das Ver-
braucherschutzministerium die Arbeit der Verbraucherzentrale NRW mit ihrem flächendeckenden Netz an Be-
ratungsstellen sicher. Eine umfassende Information, Beratung und Bildung ist dabei wesentliche Voraussetzung 
für Verbraucherinnen und Verbraucher, um auf den Märkten frei und selbstverantwortlich entscheiden zu können. 

Zum Schutz der Gesundheit von Menschen und Tieren beaufsichtigt das Ministerium die Einhaltung von Ver-
braucherrechten und veterinärrechtlichen Bestimmungen. Dazu gehören die Lebensmittelüberwachung, das 
 Veterinärwesen, die Tierseuchenbekämpfung sowie der Tierschutz.

Verbraucherinnen und Verbraucher haben ein Recht auf einwandfreie Lebensmittel und Bedarfsgegenstände.  
Das Ministerium setzt auf wirksame Kontrollen, umfassende Information und Transparenz zur Vorbeugung oder 
Abwehr einer Gefahr für die menschliche Gesundheit und zum Schutz vor Täuschung bei Lebensmitteln, Futter-
mitteln, Mitteln zum Tätowieren, kosmetischen Mitteln und Bedarfsgegenständen.

VERBRAUCHERSCHUTZ

Tierschutz ist ein Staatsziel.

Tiere sind Mitgeschöpfe, die ein Recht auf Betreuung und Pflege haben. Dem Ministerium für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz ist das Wohlbefinden von Tieren ein wichtiges Anliegen. Dies gilt sowohl für die Nutztiere in den 
landwirtschaftlichen Betrieben, für Tiere in Zoos und Zirkussen, als auch für die immer zahlreicher werdenden 
 Tiere in privaten Haushalten. Es gilt, jedes Tier zu schützen. Als oberste Behörde haben wir die Aufgabe der wissen-
schaftlichen und fachlichen Beratung der nordrhein-westfälischen Veterinärverwaltung. 

Das ehrenamtliche Engagement für Tiere ist groß: Landesweit gibt es mehr als 100 Tierheime mit über 140 einzel-
nen Vereinen und über 80.000 Mitgliedern. Mit ihrem Einsatz erfüllen sie eine wichtige Aufgabe im Tierschutz und 
leisten unschätzbar wichtige Dienste für Tiere und Menschen.

Zusätzlich verknüpft die Landestierschutzbeauftragte in ihrer Funktion den ehrenamtlichen, privaten und den 
staatlichen Tierschutz miteinander, indem sie eine Beratungs-, Vernetzungs- und Informationsrolle zwischen 
 Politik, Verwaltung, Zivilgesellschaft und den für Tierschutz zuständigen Kontrollbehörden übernimmt.

TIERSCHUTZ

•  Die ländlichen  Räume 

 erstrecken sich über 

2/3 der Landesfläche.

•  Die ländlichen  Räume 

sind Lebensmittel-

punkt für mehr  

als die Hälfte aller 

 Einwohnerinnen  

und  Einwohner in 

 Nordrhein-Westfalen.

Für vielfältige ländliche Räume.

Die ländlichen Räume Nordrhein-Westfalens sind vielfältig und geben ein Gefühl von 
Heimat. Sie sind nicht nur Wohnort und Lebensmittelpunkt, sondern auch Jobmotor 
und starker Wirtschaftsstandort, sowohl für die Land- und Ernährungsbranche als 
auch für den Forst. Dies ist Grundvoraussetzung für die Erzeugung gesunder Nah-
rungsmittel und nachwachsender Rohstoffe. Gleichzeitig befinden sich hier einzig-
artige Räume für den Natur- und Landschaftsschutz, die einen wertvollen Beitrag 
zum Erhalt der Biodiversität leisten.

Attraktive ländliche Räume sind wichtig für die Lebensqualität der Menschen auch  
in den Ballungsräumen. Sie haben eine erhebliche Bedeutung als stadtnaher Frei-
zeit- und  Erholungsraum und bieten gute Chancen im regionalen und überregionalen 
Tourismus.

Unser Ministerium unterstützt die Entwicklung der ländlichen Räume und setzt sich 
für  lebendige Dörfer und Kommunen sowie dortige Einrichtungen ein. Ziel ist ein 
starker ge sellschaftlicher Zusammenhalt und modernes Arbeiten in einem lebens-
werten und attrak tiven ländlichen Raum.

LÄNDLICHE RÄUME

Info


